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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV Brendlorenzen II : VfL Niederwerrn 
Mittwoch, 28.09.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Brendlorenzen II gegen den 
VfL Niederwerrn

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Nord) entführten die Gäste des VfL Niederwerrn in ihrem 2. Saisonspiel beim 8:8
einen Punkt aus dem Spiel beim TSV Brendlorenzen II. Wie knapp es im Spiel am Mittwoch wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 32:33. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes
gewann das Schlussdoppel Malik / Hofmann. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Brendlorenzen II um die Nummer 1 Udo Gebhardt nun
einen Pluspunkt in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Trotz 1:0 Satzführung verloren Gebhardt / Mültner ihr Spiel gegen Dill / Scheuring
letztlich in vier Sätzen. 2:3 endete das Doppel zwischen Englert / Schreck und Malik / Hofmann aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Eine knappe
Niederlage gab es anschließend für Jeitner / Neeb beim 2:3 gegen Kretzler / Hofrichter. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Udo Gebhardt zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Werner Englert besiegelte mit einem 3:1 gegen Christian Malik einen
Punkt für sein Team. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Lukas Mültner das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs
offen eingeschätzte Spiel gegen Christian Scheuring noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Valentin Hofmann war der Gastgeber Thomas Jeitner. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Jeitner zu Ende ging.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Mit 3:1 hatte
Ulrich Neeb im Einzel gegen Stefan Hofrichter die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Lothar Senger gegen
Thomas Kretzler zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Brendlorenzen II und VfL Niederwerrn. Nicht einen Satzgewinn
überließ Udo Gebhardt seinem Gegner Christian Malik beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kaum Chancen hatte hingegen derweil Werner
Englert beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Max Dill, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-
Partie eingeschätzt werden konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Lukas Mültner bekam
nachfolgend seinen gleichstarken Gegner Valentin Hofmann beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Jeitner den
Fünf-Satz-Sieg gegen Christian Scheuring unter Dach und Fach hatte. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Thomas Kretzler war für Ulrich Neeb letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Auf dem falschen Fuß erwischte Lothar Senger
seinen Gegner Stefan Hofrichter beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Einen Zähler für das Team verpassten Gebhardt / Mültner bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Malik / Hofmann. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Unentschieden des TSV Brendlorenzen II geht es nun im nächsten Spiel am
01.10.2022 gegen den TSV Waigolshausen 1927, während der VfL Niederwerrn am 15.10.2022
gegen den TSV 1906 Gochsheim antritt.

 Statistik:
 TSV Brendlorenzen II

Doppel: Gebhardt / Mültner 0:2, Englert / Schreck 0:1, Jeitner / Neeb 0:1 
Einzel: U. Gebhardt 2:0, W. Englert 1:1, L. Mültner 0:2, T. Jeitner 2:0, U. Neeb 1:1, L. Senger 2:0 

 VfL Niederwerrn
Doppel: Malik / Hofmann 2:0, Dill / Scheuring 1:0, Kretzler / Hofrichter 1:0 
Einzel: C. Malik 0:2, M. Dill 1:1, V. Hofmann 1:1, C. Scheuring 1:1, T. Kretzler 1:1, S. Hofrichter 0:2


